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Das Niederrheinische Wirbelsäulenzentrum am
St. Willibrord-Spital Emmerich unter Leitung von Chefarzt
Jens Andreas (Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie) 
deckt sowohl die operative als auch die konservative
(nicht-operative) Wirbelsäulen-Orthopädie ab. Das Zentrum 
besteht seit 25 Jahren.  

Ein versiertes Team aus Ärzten, Pflegepersonal und
Therapeuten gewährleistet die medizinische Versorgung
und die spezifische Nachbehandlung, auf die Wirbelsäulen-
Patienten oft angewiesen sind. Pro Jahr werden ca. 1000
operative, 1200 konservative (nicht-operative) und 4500
ambulante Patienten versorgt.

Ein starkes Team: 
Assistenz- und Oberärzte sowie Mitarbeiterinnen in der Ambulanz und im Sekretariat bilden 
das Rückgrat des Wirbelsäulenzentrums unter Leitung von Chefarzt Jens Andreas (2. v. l.). 

Das Niederrheinische Wirbelsäulenzentrum hat sich auf die 
Behandlung akuter und chronischer Erkrankungen und Verletz-
ungen der Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule spezialisiert.

KONTAKT:
Niederrheinisches Wirbelsäulenzentrum:
Sprechstundentermine unter Tel.: 02822 73-1710, 
Mo., Mi., Do. 8:00 - 13:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Mi., Fr. 8:00 - 13:00 Uhr, E-Mail: nwz@prohomine.de

LEISTUNGEN DES NIEDERRHEINISCHEN 
WIRBELSÄULENZENTRUMS: 

» �verschleißbedingte Veränderungen der Wirbelsäule�
�
» �Wirbelkanaleinengungen (Spinalkanalstenosen)
�
» Bandscheibenvorfälle
�
» �Verletzungen der Wirbelsäule wie z.B. Brüche
�
» �Brüche bei Osteoporose
�
» Fehlstellungen nach Brüchen
�
» Folgezustände nach Voroperationen an der Wirbelsäule
�
» angeborene und erworbene Instabilitäten und Formabweichungen
�
» Tumore der Wirbelsäule inklusive Metastasen
�
» entzündliche und infektiöse Erkrankungen
�
» rheumatische Erkrankung der Wirbelsäule
�
» Wirbelsäulenverkrümmungen


